
Sehr geehrter Anwender!       1. Juli 2007 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut darauf hin, dass die Prüfung der Datensicherungen 
aus dem Nachtlauf sowie der Xtk/Xstk-Faktura in Ihrer Verantwortung liegt! Schäden daraus 
sowie deren Reparatur gehen in vollem Umfang zu Ihren Lasten. Wir weisen hiermit noch 
einmal ausdrücklich darauf hin, dass das Überleben Ihrer Firma von der Datensicherung 
abhängen kann. 
 
Um eine Datensicherung auf Vollständigkeit zu prüfen gehen Sie wie folgt vor: 
 
Für die Prüfung der Nachtsicherung: 
 
Jeden Morgen ist es die Pflicht dessen der sich als erster am Xoil anmeldet / Xoil aufruft, das 
Protokoll der Nachtsicherung zu prüfen! Das Datensicherungsprotokoll der Nachtsicherung 
trägt die Ident-Bezeichnung DASI gefolgt von einer laufenden Nummer. 

- Prüfen Sie generell nur das Protokoll mit der höchsten laufenden Nummer! 
- Geben Sie in der Listenverwaltung ein „a“ wie Anzeigen ein. 
- Blättern Sie in der Liste bis ans Ende. 
- Es müssen auf dem Weg bis zum Ende der Liste bereits einige hundert Dateien 

aufgelistet sein (1. Prüfung!) 
- Am Ende der aufgelisteten Dateien muss eine Datei ds_stop gelistet sein (2. Prüfung) 
- Die Datei ds_stop muss das aktuelle Datum tragen an dem die Sicherung gemacht 

wurde (3. Prüfung) 
Besteht ein Sicherungsprotokoll alle drei Prüfungen gilt die Datensicherung als in Ordnung 
und es kann mit der täglichen Arbeit begonnen werden. Besteht das Protokoll die Prüfung 
nicht, so liegt es in Ihrem Ermessen ob die Datensicherung nachzuholen ist, oder nicht.  
 
Für die Prüfung der Datensicherung im Rahmen der Xtk/Xstk-Faktura: 
 
Auch nach „erfolgreicher“ Datensicherung haben Sie die Pflicht sich das 
Datensicherungsprotokoll in der Listenverwaltung anzusehen. Die Ident-Bezeichnung des 
Protokolls lautet z.B.: SITK010038 (01 steht für die Firma und 0038 für eine laufende 
Nummer).  

- Prüfen Sie generell nur das Protokoll mit der höchsten laufenden Nummer! 
- Geben Sie in der Listenverwaltung ein „a“ wie Anzeigen ein. 
- Blättern Sie in der Liste bis ans Ende. 
- Es müssen auf dem Weg bis zum Ende der Liste bereits einige hundert Dateien 

aufgelistet sein (1. Prüfung!) 
- Am Ende der aufgelisteten Dateien muss eine Datei tk_stop gelistet sein (2. Prüfung) 
- Die Datei tk_stop muss das aktuelle Datum tragen an dem die Sicherung gemacht 

wurde (3. Prüfung) 
Besteht ein Sicherungsprotokoll alle drei Prüfungen gilt die Datensicherung als in Ordnung 
und es kann mit der Abrechnung fortgefahren werden. Sollte die Sicherung die Prüfung nicht 
bestehen, darf mit der Abrechnung nicht fortgefahren werden!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Xpoint-Support-Team 
 
 


